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Wenn es Sternschnuppen regnet und Wünsche vom Himmel fallen, 

wenn kalte Nächte von warmen Lichtern erhellt werden, 

wenn Erwachsene sich wieder wie kleine Kinder fühlen 

und Hektik und Stress von Liebe und Vorfreude überdeckt werden,  

dann ist es höchste Zeit zu sagen: 

Frohe Weihnachten! 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

 

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Ein Jahr, das Hoffnung auf das Ende der Ein-
schränkungen durch die Corona-Pandemie bot. Jedoch wurden wir vom Krieg in Europa 
überrascht, einem Ereignis, das unvorstellbar für unser sicheres, friedliches Land schien. 
Die Auswirkungen waren durch Preissteigerungen und Lieferengpässe schnell auch in 
unserer Gemeinde zu spüren. Die steigenden Energiepreise werden sich in nächster Zeit 
noch in vielen Bereichen auswirken.  

Umso wichtiger sind der Zusammenhalt und die gegenseitige Unterstützung in unserer 
Gemeinde.  

Meine Anerkennung gilt allen Bürgern, die in den verschiedensten Bereichen unserer 
Gemeinde dazu beigetragen haben, unser Dorf lebenswert zu gestalten. Die Mitarbeiter 
unserer Verwaltung in der VG Monheim, die Mitarbeiter des Bauhofs, das Team des 
Kindergartens und Horts, die Busfahrer im Schulverband, die Reinigungskräfte, die Aus-
träger, die Waldarbeiter und Helfer, die Feldwegebeauftragten oder die Freiwilligen Feu-
erwehren - alle haben mit zuverlässigem Einsatz und hoher Motivation mitgeholfen, un-
sere Aufgaben in der Gemeinde gut zu erfüllen.  

An dieser Stelle bedanke ich mich bei der 2. Bürgermeisterin Carolin Mittel und den 
Mitgliedern des Gemeinderats für die konstruktive Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr. Besonders freue ich mich über die Arbeit der vielen Ehrenamtlichen, die sich 
selbstlos und größtenteils selbständig in ihrem Bereich für das Gemeinwohl einsetzen - 
ob in den örtlichen Vereinen und Verbänden, mit Angeboten für Kinder und Jugendli-
che, den Kirchen sowie Institutionen, wie bei den Helfern in der Freibadinitiative, den 
neu eingesetzten Rettungsschwimmern im Freibad, den Wanderwegebetreuern, in der 
Gemeinde-Bücherei, als Archivpfleger oder im Dorfladen. Nicht zu vergessen die Helfer 
im Hintergrund, die ohne Amt unterstützen und Aufgaben übernehmen.  

Nach der Corona-Zeit haben manche Bürger ihre bisherigen ehrenamtlichen Tätigkeiten 
eingeschränkt. Erfreulicherweise haben sich viele, vor allem junge Menschen für die Auf-
gaben in den Vereinen gefunden und bereichern mit frischen Ideen das Zusammenleben 
in unserem Ort.  

Im neuen Jahr stehen weitere Aufgaben und vermutlich auch Schwierigkeiten an, die wir 
nur mit Gemeinschaftssinn gut bewältigen können. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest, um 
gesund und erfolgreich ins Jahr 2023 starten zu können! 

 

Ihre  

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin 
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Nachruf  
 

Die Gemeinde Tagmersheim trauert  
und nimmt Abschied von 

Herrn Johann Schauflinger 

Träger der Bürgermedaille in Gold 

Johann Schauflinger war von 1984 bis 2002 Mitglied 
des Gemeinderats, wo er ab 1996 für 6 Jahre als 
2. Bürgermeister fungierte. Er hat in dieser Zeit 
maßgeblich zur positiven Entwicklung unserer  

Gemeinde beigetragen. 

Für 32 Jahre war Herr Schauflinger der 1. Vorstand 
des Männergesangsvereins und wurde  

zum Ehrenvorstand ernannt. 

Bei der örtlichen Raiffeisenbank Tagmersheim eG 
war er von 1992 bis zur Fusion mit der  

Raiffeisen-Volksband Donauwörth eG in 1997  
Mitglied im Aufsichtsrat.  

Für seinen langjährigen Einsatz zum Wohle der  
Gemeinde in der kommunalen Selbstverwaltung 

wurde er mit der Dankurkunde in Bronze  
ausgezeichnet. 

Für seine herausragenden Verdienste und sein  
außerordentliches Engagement wurde  

Herrn Schauflinger 2008 die  
Bürgermedaille der Gemeinde Tagmersheim  

in Gold verliehen.  

Wir danken ihm für seinen unermüdlichen  
Einsatz und werden ihm ein  

ehrendes Gedenken bewahren. 

Unser Mitgefühl in diesen schweren Tagen  
gilt seiner Familie. 

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin 

 

 

 

Amtsstunden  

In der Zeit vom 24.12.2022 bis einschließlich 
06.01.2023 entfallen die Amtsstunden. 

Die nächste Amtsstunde findet am Montag, den 
09.01.2023 statt.  

 

 

Silvesterfeuerwerk 

Das Böllerverbot aus den vergangenen Corona-
Jahren wird zu Silvester 2022 aufgehoben.  

Ich möchte darauf hinweisen, dass die Personen, 
die ihr Feuerwerk auf privaten Wegen, Straßen 
oder Plätzen abfeuern, bitte den damit verbunde-
nen Abfall spätestens am Neujahrsmorgen wieder 
wegräumen.  

 

 

 

Fundsache 

Ein Filz-Schlüsselanhänger mit einem blau-weißen 
Chip ist am Wochenende 17./18.12.2022 in der 
Raiffeisen-volksbank Tagmersheim liegen geblie-
ben. Es kann in den Amtsstunden abgeholt werden. 

 

 

 

 

Neuerlass der Satzung über die Erhe-
bung von Gebühren für die Benutzung 
der Kinderkrippe, des Kindergartens 
und des Horts der Gemeinde Tagmers-
heim 

Der Gemeinderat beschließt folgendes für die Kin-
derkrippe: 

Buchungsstunden/Tag Gebühr pro Kind 

1 – 2 Stunden 

2 – 3 Stunden 

  90,00 € 

100,00 € 

3 – 4 Stunden 110,00 € 

4 – 5 Stunden 125,00 € 

5 – 6 Stunden 140,00 € 

6 – 7 Stunden 155,00 € 

7 – 8 Stunden 170,00 € 
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Beschluss über die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes „Am Plattenfeld -
Erweiterung“ 

Anlass der Bebauungsplan-Aufstellung 

Die Gemeinde Tagmersheim möchte mit diesem 
Bebauungsplan Planungsrecht zur Errichtung von 
Wohnbebauung schaffen, um der stetigen Nachfra-
ge zu entsprechen und somit den Bedarf an Wohn-
raum zu decken. Die Aufstellung des Bebauungspla-
nes für das Gebiet „Am Plattenfeld Erweiterung“ 
dient der Schaffung von Wohnraum, wobei insbe-
sondere die Bedürfnisse von Familien mit Kindern 
berücksichtigt werden sollen und die Bebauung 
dementsprechend mit Einzel- und Doppelhäusern 
vorgesehen ist. 

Aufstellungsbeschluss 

Der Gemeinderat beschließt die Aufstellung des 
Bebauungsplanes „Am Plattenfeld Erweiterung“ im 
Verfahren gem. §13b i.V.m. §13a BauGB. 

Der Geltungsbereich umfasst die Flurnummern 449 
(TF), 449/1 (TF) und 490 (TF) Gemarkung Tagmers-
heim (TF=Teilfläche).  
Er ist im Wesentlichen wie folgt umgrenzt: 

 im Norden durch die Fl.-Nr. 451 (Acker) 

 im Osten durch die Fl.-Nrn. 490 (TF, Straße), 887, 
890, 891, 894, 895, 898, 899 (jeweils Wohnen), 
886 (Max-Stengl-Ring), 449/2, 449/3 (jeweils 
Wohnen) 

 im Süden durch die Fl.-Nrn. 449/1 (TF, Grünflä-
che), 449 (TF, Acker) 

 im Westen durch die Fl.-Nrn. 449 (TF, Acker), 
490 (TF, Straße) 

jeweils Gemarkung Tagmersheim 

Im Geltungsbereich wird im Wesentlichen ein all-
gemeines Wohngebiet nach §4 BauNVO (Baunut-
zungsverordnung) festgesetzt. 

Der Bebauungsplan erhält die Bezeichnung „Am 
Plattenfeld Erweiterung“. 

 

Nächste Gemeinderatssitzung: 17.01.23 

Anträge und Baumappen für die Gemeinderatssit-
zung am 17.01.2023 müssen bis spätestens 
06.01.2023 per Mail an info@tagmersheim.de oder 
persönlich in der Gemeinde eingereicht werden.  

Anträge die verspätet eingehen, können erst in der 
darauffolgenden Sitzung behandelt werden.  
 

Den vorläufigen Sitzungsplan finden Sie auch auf 
der Homepage (Startseite – Veranstaltungen). 

 

 

 

Dank an Geschäftsführer 

Im Januar 2023 werden es bereits acht Jahre, dass 
der Dorfladen Tagmersheim eröffnet wurde und 
seit genau dieser Zeit wird er auch von den beiden 
Geschäftsführern Petra Riedelsheimer und Robert 
Bartsch ehrenamtlich betrieben. Der Dorfladen ist 
nach wie vor eine enorme Bereicherung für unsere 
Gemeinde und wir dürfen uns sehr glücklich schät-
zen, dieses Angebot zu haben. Es steckt unwahr-
scheinlich viel Zeit und Energie in dieser Aufgabe, 
welche von Petra und Robert in vorbildlicher Weise 
ausgeführt wird. Deshalb möchte ich mich auch in 
diesem Jahr für das Engagement und die Einsatzbe-
reitschaft bei den beiden Geschäftsführern herz-
lichst bedanken.   

Carolin Mittel, 
2. Bürgermeisterin 

 

 

Dorfladen Tagmersheim 

Liebe Kundinnen und Kunden,  

am Ende des alten Jahres danken wir für Ihre Treue 
und Ihr Vertrauen. Wir wünschen Ihnen viel Freude 
und erholsame Stunden an den besinnlichen Weih-
nachtstagen sowie für das neue Jahr einen guten 
Start, viel Glück und Gesundheit!  

Ihr Team vom Dorfladen Tagmersheim 

 

 

Gemeindebücherei Tagmersheim  

Dank der Spende des Bücherbasars Blossenau ha-
ben wir jetzt Tonies in unseren Regalen, die darauf 
warten, von vielen Kindern ausgeliehen zu werden. 

Die älteren Kinder dürfen sich auf eine Autoren-
lesung im nächsten Jahr freuen! Hans-Peter 
Schneider, der Autor von Seppis Tagebuch, wird uns 
besuchen.  
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Bevor wir uns in die Weihnachtsferien (23.12.2022 
bis 06.01.2023) verabschieden, möchten wir uns 
noch bedanken:  

 bei unseren zuverlässigen Teammitgliedern Ma-
ria Parzefall, Eva Herb, Karin Koch, Silvia Beh-
ringer, Nicole Baur, Katharina Englhard (zu-
gleich unsere Dekorateurin)  
Nur gemeinsam ist es möglich, dass die Bücherei 
Schulklassenbesuche sowie Veranstaltungen 
durchführen und zweimal wöchentlich öffnen 
kann.  

 bei unserer fleißigen Buch-Einbinderin Tanja 
Hofmann, die seit zwölf Jahren diese Aufgabe 
übernimmt.  

 bei unseren treuen Leser/innen  
Eure regelmäßigen Besuche und die lobenden 
Worte sind eine schöne Anerkennung für unsere 
ehrenamtliche Arbeit.  

Ab 10. Januar 2023 ist die Bücherei wieder 
dienstags und freitags von 17:30 bis 19:00 Uhr 
geöffnet. 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen und wünschen 
allen frohe Weihnachten und einen schönen Start 
ins Jahr 2023!  

Tanja Riedl und Karina Nuber  
Leiterinnen der Gemeindebücherei 

 

 

 

Oma-Opa-Tag  

Am Freitag, den 18.11.2022 fand der Bundesweite 
Vorlesetag statt, der in diesem Jahr unter dem Mot-
to "Gemeinsam einzigartig" stand. Die Grundschule 
Tagmersheim lud daher die Omas und Opas in die 
Schule ein. Zunächst standen den Großeltern die 
Klassenzimmertüren offen und sie konnten ihre 
Enkelkinder im Unterricht besuchen. Die Schülerin-
nen und Schüler stellten dabei auf vielfältige Weise 
ihr Können und insbesondere ihre Lesekünste unter 
Beweis. Der Elternbeirat organisierte dankenswer-
ter Weise Kaffee und Kuchen für die Besucher und 
auch die Schulkinder konnten sich am Kuchenbuffet 
bedienen. Im Laufe des Schulvormittags lasen dann 
einige Omas und Opas als Lesepaten in den Klassen 
aus den verschiedensten Werken der Kinderlitera-
tur vor und die Kinder hörten gespannt zu. So erleb-
ten wir gemeinsam einen einzigartigen Schultag, 

der die Freude am Lesen weckte. Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten. 

 

Foto: Fr. Mayr-Roßkopf 

 

Aktion Löwenzahn 

Die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Tagmersheim haben sich im Schuljahr 2021/22 flei-
ßig bei der Aktion Löwenzahn der LAGZ engagiert 
und von den halbjährlichen Vorsorgeuntersuchun-
gen beim Zahnarzt Gebrauch gemacht. Dafür erhielt 
die Schule eine Urkunde und einen Geldpreis in 
Höhe von 60 Euro, der den Kindern zu Gute kommt. 
Die neue Aktion ist ja schon wieder angelaufen. Es 
wäre schön, wenn die Teilnahme auch dies Mal 
wieder so erfolgreich wäre. 

 

Nikolaustag 

Jedes Jahr am 6. Dezember bringt der Nikolaus den 
Kindern kleine Geschenke und Leckereien. Der El-
ternbeirat folgte dieser Tradition und beschenkte 
die Schülerinnen und Schüler der Grundschule 
Tagmersheim mit lecker gefüllten Nikolaussäck-
chen. Die neu angeschafften Säckchen wurden über 
eine freundliche Spende der Sparkasse Donauwörth 
finanziert. Herzlichen Dank. Der Heilige Nikolaus 
war ein gütiger und großzügiger Bischof und ist bis 
heute Schutzpatron der Kinder. 

 

Foto: Fr. Mayr-Roßkopf 
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Grundschüler helfen Kindern 

Die Grundschule Tagmersheim nahm auch in die-
sem Jahr am Projekt „Geschenke mit Herz“ von 
humedica in Zusammenarbeit mit der Benefizaktion 
Sternstunden e. V. teil. Die Kinder konnten auf 
freiwilliger Basis Päckchen nach einer genauen 
Packanleitung zusammenstellen. Die kleinen Prä-
sente sind sinnvolle Alltagsgegenstände wie Bunt-
stifte, Zahnbürsten, Blöcke usw., die für unsere 
Kinder selbstverständlich sind, unter anderen Um-
ständen aber Kinderaugen zum Leuchten bringen 
können. Diese Pakete wurden wieder an der Schule 
gesammelt und am 09.12.2022 abgeholt. Pünktlich 
zu Weihnachten werden die Geschenke mit Herz an 
bedürftige Kinder in Osteuropa, aber auch bei uns 
in Bayern ausgeliefert. Schön, dass sich so viele 
Kinder und Familien an dieser Aktion beteiligt ha-
ben! 

 

Foto: Fr. Mayr-Roßkopf 

Das Kollegium der Grundschule Tagmersheim 
wünscht allen Familien eine frohe und gesegnete 
Advents- und Weihnachtszeit sowie erholsame Fe-
rientage. 

Der Unterricht beginnt nach den Weihnachtsferien 
am Montag, den 09. Januar 2023. 

 

 

 

Stellenausschreibungen 

 Die Stadt Monheim sucht für das neu renovierte 
Jurabad Monheim und das Freibad zur Ergänzung 
des bestehenden Mitarbeiterteams zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine(n) 

Fachangestellte(n) für Bäderbetrieb (m/w/d) 
in Vollzeit mit 39 Std. / Woche und unbefristet. 

 

 Die Stadt Monheim sucht zum nächst möglichen 
Zeitpunkt einen 

Hausmeister für die  
Stadt-/Dreifachsporthalle Monheim (m/w/d) 

in Vollzeit und unbefristet. 

 
 Der Schulverband Mittelschule Monheim sucht für 

das nächste Jahr ab Juni 2023 einen 

Schulhausmeister  
für die Mittelschule Monheim (m/w/d) 

in Vollzeit und unbefristet. 

 
Nähere Hinweise entnehmen Sie bitte unserer 
Homepage (www.monheim-bayern.de). 

 

 

Endspurt bei der Abgabe der Grund-
steuererklärungen  

Um Fehler beim Ausfüllen der Grundsteuererklä-
rung zu vermeiden, hat Amtsleiter Herr Weiß vom 
Finanzamt Nördlingen mit Außenstelle Donauwörth 
folgende Tipps für Sie: 

 Nutzen Sie für jedes Grundstück das Aktenzei-
chen, welches Sie in der Regel mit dem 
�In forma�onsschreiben im 1. Halbjahr mitgeteilt 

bekommen haben. Für jedes Aktenzeichen ist 
eine vollständige Grundsteuererklärung (Haupt-
vordruck und Anlage Grundstück bzw. Anlage 
Land- und Forstwirtschaft) abzugeben.  

 Bei Gebäuden, die ausschließlich zu Wohnzwe-
cken genutzt werden, ist keine Nutzfläche anzu-
geben. Die Grundsteuer berechnet sich hier nach 
der Wohnflächenverordnung. Zubehörräume 
(wie z.B. Kellerräume, Heizungsräume, …) blei-
ben außer Ansatz. Sie sind beim privaten Wohn-
haus weder Wohnfläche noch Nutzfläche. 

 Bei zu einer Wohneinheit gehörenden Garagen 
ist in fast allen Fällen ein Freibetrag von 50 m² 
vorgesehen. Für Nebengebäude von unterge-
ordneter Bedeutung und in unmittelbarer Nähe 
zur Wohnung, zu der sie gehören,(z. B. Garten-
haus) gilt ein Freibetrag von 30 m². Diese Freibe-
träge müssen Sie auf der Anlage Grundstück be-

�rücksich�gen. Über steigt jeweils die gesamte 
Nutzfläche nicht den genannten Freibetrag, tra-
gen Sie bitte 0 m² ein. 

(Beispiel: Garage 45 m²    Freibetrag 50 m²  
 Eintrag 0 m²). 
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 Bei Streuobstwiesen, Wiesen- und Waldflurstü-
cken ist besonders zu prüfen, ob sie zur Grund-
steuer A (Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft) oder zur Grundsteuer B (Grundstücke des 
Grundvermögens) gehören. Auch Privatleute 
können unter die Grundsteuer A fallen (z. B. an 
einen Landwirt verpachtete Wiesen) 

 

Wer? 

Bis zum 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen 
und Eigentümer (Stichtag 1. Januar 2022) von 
Grundstücken und Betrieben der Land- und 
Forstwirtschaft eine Grundsteuererklärung beim 
zuständigen Finanzamt abgeben.  

Wie? 

Die Grundsteuererklärungen können Sie entweder 
elektronisch über ELSTER - Ihr Online Finanzamt 
unter www.elster.de oder auf Papier abgeben. Die 
Vordrucke stehen Ihnen im Internet, bei uns im 
Finanzamt Nördlingen und Donauwörth oder bei 
Ihrer Kommune zur Verfügung. 

Wo gibt es Hilfe? 

�Bi�e nutzen Sie nach Möglichkeit vor Aus füllen 
der Formulare die Video-Ausfüllanleitungen unter 
www.grundsteuer.bayern.de – die Videos dauern 
jeweils nur ca. 15 Min, die Zeit lohnt sich 

 

Für weitergehende Fragen steht Ihnen gerne un-
sere Hotline zur Verfügung 

 
 

Weitere wichtige Informationen:  

1. Sollten Sie bereits eine fehlerhafte Erklärung 
abgegeben haben, können Sie gegen die erhal-
tenen Bescheide innerhalb der Frist von einem 
Monat Einspruch einlegen. Sind aus Ihrer Sicht 
mehrere Bescheide falsch (z. B. Bescheide über 
die Grundsteueräquivalenzbeträge und den 
Grundsteuermessbetrag), sind gegen alle Be-

scheide jeweils eigene Rechtsbehelfe erforder-
lich. Fällt Ihnen der Fehler erst nach Ablauf der 
Frist auf, müssen Sie dies Ihrem Finanzamt mit-
teilen und wird der Fehler zumindest für die Zu-
kunft korrigiert.  

2. Der ab dem 01.01.2025 zu zahlende Grundsteu-
erbetrag ergibt sich erst aus dem Grundsteuer-
bescheid Ihrer Gemeinde, die im Jahr 2024 hier-
für ihre Hebesätze neu festsetzen wird. Deshalb 
sind Vergleichsrechnungen mit den aktuellen 
Hebesätzen nicht sinnvoll. 

 

 

Meldung der Zählerstände der Wasser-
uhren für das Abrechnungsjahr 2022 
– ERINNERUNG – 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

mit Schreiben vom 19.11.2022 wurden Sie gebeten, 
die gemeindlichen Wasserzähler in dem Zeitraum 
vom 01.12.2022 bis 07.12.2022 selbst abzulesen 
und die Meldungen bis spätestens 08.12.2022 an 
die Verwaltungsgemeinschaft/ Stadt Monheim zu-
rückzugeben. 

Da aber bis zum heutigen Tag noch nicht alle, für 
die Abrechnung der Wasser- und Abwassergebüh-
ren erforderlichen Zählerstände gemeldet wurden 
und von einer evtl. unpassenden Schätzung grund-
sätzlich abzusehen ist, geben wir Ihnen daher 
nochmals die Möglichkeit, fehlende Zählerstände 

bis spätestens 28.12.2022 nach zu melden. 

Bitte nutzen Sie hierfür möglichst den eingerichte-
ten, neuen Dienst: „Wasserzählerkarte-Online“ 
www.vg-monheim.de/wasserzaehlerstand/. 

Sofern Sie diesen Online-Service nicht anwenden 
können oder wollen, stehen Ihnen natürlich auch 
weiterhin die bisherigen Übermittlungsmethoden 
zur Verfügung. Bei direkter Verwendung bzw. Rück-
gabe des Aufforderungsschreibens vom November 
bitte den jeweiligen Zählerstand (in m³) in die dafür 
vorgesehenen Kästchen (auf der rechten Seite) 
eintragen und möglichst umgehend nach der Able-
sung an uns zurückgeben. 

Für die bereits eingereichten Rückmeldungen 
möchten wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken. 

Ihr Steuer- /Abgabenamt 
(Telefon-Nrn.: 09091 / 9091 -26, -27, -29 bzw. -48) 
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Jahresabschluss 2022: Steuer-/ Abga-
benamt und Kasse geschlossen 

Wir bitten um Kenntnisnahme, Beachtung und Ver-
ständnis, dass das Steuer-/ Abgabenamt und die 
Kasse wegen der Umstellung der Personenkonten 
auf das Folgejahr vom 23. bis 27. Dezember 2022 
nicht erreichbar sind. 

Ihr Steueramt der Verwaltungsgemeinschaft Mon-
heim 
(Internetseite: steueramt.vg-monheim.de) 

 

 

Großviehabrechnung bei Landwirten 
und Tierhaltern (ohne Zweitwasserzäh-
ler) 

Änderungen bzgl. der bei uns gespeicherten Groß-
vieheinheiten bitten wir entsprechend ebenfalls bis 
spätestens 28. Dezember 2022 (mit der Meldung 
der Zählerstände der Wasseruhren) an die Gemein-
de Daiting oder die Verwaltungsgemeinschaft Mon-
heim zurückzugeben. 

Weitere Informationen können im Internet unter 
www.vg-monheim.de/wasserzaehlerstand/ ent-
nommen werden. Bei Rückfragen oder Unklarhei-
ten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  

Ihr Steuer- /Abgabenamt 
(Telefon-Nrn. 09091 / 9091 -26, -27, -29 bzw. -48) 
(Internetseite: steueramt.vg-monheim.de) 

 

 

 

 

Abteilungsversammlung Stockschützen 
SVT 

Die Sparte Stockschützen lädt alle Mitglieder und 
Mitgliederinnen am 29.12.2022 um 18.00 Uhr recht 
herzlich zur Abteilungsversammlung ein. 

Auf euer Kommen freut sich die sportliche Leitung 
des SVT 

 

 

Generalversammlung 
FFW Tagmersheim 

Einladung zur Generalversammlung der FFW Tag-
mersheim e.V. am 05.01.2023 im Feuerwehrhaus, 
um 19:00 Uhr. 

Tagesordnung: 

1.    Begrüßung 

2.    Totenehrung 

3.    Protokollverlesung 

4.    Bericht des 1. Vorstands 

5.    Bericht des 1. Kommandanten 

6.    Bericht des Jugendwart 

7.    Bericht des Kassiers 

8.    Bericht der Kassenprüfer 

9.    Entlastung der Vorstandschaft 

10.  Worte der Bürgermeisterin 

11.  Worte des Kreisbrandmeisters 

12.  Ehrungen 

13.  Thema: Arbeitskreise 

14.  150 Jahr-Feier in 2029 

15.  Wünsche, Anträge und Aussprache 

16.  Neuaufnahmen 

Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches 
Erscheinen! 

 

 

 

EINLADUNG zum  
5. FKK - Faschings-Kaffee-Klatsch 

Die Fafrohsia Dagomeria e. V. und der Sportverein 
Tagmersheim veranstalten am Samstag, 
29.01.2023 einen Faschings-Kaffee-Klatsch und 
Tanznachmittag für alle Freunde und Interessierte 
in gemütlicher Runde bei Kaffee und Kuchen. 

Hier zeigen unsere Tanzgruppen das Showpro-
gramm der Saison 2022/23 

Ort:  Sportheim Tagmersheim 

Wann:  Samstag, 29.01.2023 um 14:00 Uhr 

Beginn  Programm: um 14:30 Uhr 

Eintritt Frei! 

Eure Sarah Lautner 
Präsidentin, Fafrohsia Dagomeria e. V. 

Sportverein Tagmersheim e. V. 
die Vorstandschaft 
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Eröffnungsball  
der Fafrohsia Dagomeria e. V. 

Der Faschingsverein "Fafrohsia Dagomeria e. V." 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich zum 
Eröffnungsball der Saison 2022/23 ein. 

Unter dem Motto  

"Poseidon hat ab heute Pause, 
 die Fafrohsia feiert jetzt ne fette Sause! 

Wir tauchen unter, wir tauchen auf,  
so nimmt die Meeresparty ihren Lauf." 

begrüßen euch die Showtanzgruppen: Minis, Midis, 
Maxis, Elferrat, sowie das Kinderprinzenpaar. 

Es erwartet euch ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, für musikalische Unterhaltung sorgt der 
Alleinunterhalter David Hoyer. 

Datum: Samstag 21.01.2023 

Zeit: Beginn 20:00 Uhr (Einlass 19:00 Uhr) 

Ort: Ristorante "Da Noi" 

Eintritt: Kinder bis 12 Jahre: 4€ 

  Erwachsene + Jugendliche ab 13 Jahre: 8,50€ 

Auf einen heiteren Abend mit Euch freut sich  
Fafrohsia Dagomeria e. V. 
Die Vorstandschaft 

 

 

 

 

 

VDK Bayern – Ortsverband Monheim 

 

 

 

Stromzählerablesung im Gebiet der 
LEW Verteilnetz GmbH: So können 
Haushalte in diesem Jahr ihren Zähler-
stand übermitteln 

Die LEW Verteilnetz GmbH (LVN) erfasst zum Jah-
reswechsel wieder die Zählerstände im Netzgebiet. 
Auch in diesem Jahr bietet LVN den Haushalten 
dabei verschiedene Möglichkeiten der Zähler-
standserfassung an. Geplant ist, dass die vor Ort 
meist persönlich bekannten Ableser, die sogenann-
ten Ortsbevollmächtigten, zwischen 21. Dezember 
und 15. Januar die Haushalte kontaktieren. 

Wer seinen Zählerstand selbst ablesen möchte, 
kann dem Ortsbevollmächtigten den Zählerstand 
direkt an der Haustür oder im Nachgang beispiels-
weise telefonisch mitteilen. Möglich ist auch, den 
Ortsbevollmächtigen Zugang zum Zähler gewähren 
und den Stromzähler wie gewohnt ablesen zu las-
sen. In diesem Fall muss der Kunde nichts weiter 
unternehmen. 

Trifft der Ortsbevollmächtigte den Kunden nicht an, 
hinterlässt er eine Karte mit allen notwendigen 
Informationen, um den Zähler selbst abzulesen. 

In Orten ohne zuständige Ortsbevollmächtigte wird 
LVN die Haushalte direkt per Brief informieren und 
um eine Selbstablesung bitten. Alle notwenigen 
Informationen zur Selbstablesung und zur Über-
mittlung des Zählerstands sind in dem Schreiben 
erläutert. 

Die Ableser werden verstärkt mit einer Handy-App 
anstatt gedruckter Ableselisten unterwegs sein. Für 
die Kundinnen und Kunden ändert sich dadurch 
jedoch nichts. 

Die Ortsbevollmächtigten können sich mittels einer 
Bescheinigung sowie dem Personalausweis auswei-
sen. Wer Zweifel an der Befugnis der Ableser hat, 
kann sich unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 539 638 1 von Montag bis Freitag in der Zeit 
zwischen 8 und 17 Uhr rückversichern. 

Von welchem Stromlieferanten die Haushalte ihren 
Strom beziehen, spielt bei der Ablesung keine Rolle. 
Der abgelesene aktuelle Zählerstand wird an den 
jeweiligen Stromlieferanten für die individuelle 
Stromverbrauchsabrechnung weitergeleitet. 

LVN-Pressetext 
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Vorgehensweise: Stromzählerablesung 
in Tagmersheim    

Gerne können Sie uns, wie im Vorjahr, Ihre Strom-
zählerstände (mit Angabe von Zählernummer, Na-
me, Ablesedatum) ab sofort per E-Mail 
(strom.nuber@gmail.com) oder WhatsApp (falls 
Nummer bekannt) zukommen lassen. Eine telefoni-
sche Mitteilung (Tel. 9210092) oder der  

Einwurf in unseren Briefkasten ist ebenfalls mög-
lich. 

Bitte geben Sie bei Doppeltarifzählern beide Werte 
an. Haushalte, von denen wir keine Mitteilung er-
halten, werden ab 27.12.22 kontaktiert. 
Vielen Dank! 

Frohe Weihnachten und alles Gute für 2023 wün-
schen Ihre Ortsbevollmächtigten  
Manuel und Karina Nuber  

 

 

 

 

Beratung zu allen Energie-Fragen  

Telefonische Energieberatung – alle 

Termine im Überblick  

Energie ist ein wertvolles Gut. Und oft ist es gar 
nicht so schwer, Energie und damit Kosten zu spa-
ren. Bei der neutralen Energie-Beratung des Land-
kreises Donau-Ries informieren Energieberater, wie 
Bürger/innen ihren Energieverbrauch senken kön-
nen, ohne auf Komfort verzichten zu müssen. Da-
von profitieren Geldbeutel und Umwelt.  

Bei der kostenlosen halbstündigen Energie-
Beratung erhalten die Kunden im Einzelgespräch 
wichtige Informationen über erneuerbare Energien, 
sonstige Energieträger, Anwendungstechnik 
(Heizsysteme, Warmwasser-Bereitung, Lüftung, 
sparsame Energieverwendung), Förderprogramme 
(staatliche und andere) sowie gesetzliche Rahmen-
bedingungen (Energieeinsparverordnung, Bun-
desimmissionsschutzgesetz) und eine grobe Be-
trachtung der Wirtschaftlichkeit (Vergleich der Kos-
ten: fix, variabel, Bau, Betrieb). Die Berater geben 
gerne Tipps zum Nutzer-Verhalten, also richtigem 
Heizen und Lüften, um damit Energie einzusparen. 
Wichtig sind vielen Menschen aber auch Informati-
onen über bauliche Änderungen im Bestand, also 

Dämm-Maßnahmen an Außenwand, Dach, Decken 
und Fenstern.  

Pro Monat gibt es zwei telefonische Beratungster-
mine: Jeden ersten und dritten Donnerstag von 14 
bis 17 Uhr. Pro Nachmittag stehen je zwei ausgebil-
dete Energieberater für eine individuelle und neut-
rale Beratung zur Verfügung.   

BERATUNGSTERMINE 2023 

Datum:  Anmeldung über 

12.01.2023*  Landratsamt Donau-Ries 
19.01.2023 Bauinnung Nordschwaben 
02.02.2023 Landratsamt Donau-Ries 
16.02.2023 Bauinnung Nordschwaben 
02.03.2023 Landratsamt Donau-Ries 
16.03.2023 Bauinnung Nordschwaben 
20.04.2023* Landratsamt Donau-Ries 
27.04.2023* Bauinnung Nordschwaben 
04.05.2023 Landratsamt Donau-Ries 
25.05.2023* Bauinnung Nordschwaben 
15.06.2023* Landratsamt Donau-Ries 
22.06.2023* Bauinnung Nordschwaben 
06.07.2023 Landratsamt Donau-Ries 
20.07.2023 Bauinnung Nordschwaben 
21.09.2023 Bauinnung Nordschwaben 
05.10.2023 Landratsamt Donau-Ries 
19.10.2023 Bauinnung Nordschwaben 
09.11.2023* Landratsamt Donau-Ries 
16.11.2023 Bauinnung Nordschwaben 
07.12.2023 Landratsamt Donau-Ries 
21.12.2023 Bauinnung Nordschwaben 
 

* Termin verschoben wegen Ferien/Feiertag 

Die Energieberatung findet jeden ersten und dritten 
Donnerstag im Monat telefonisch statt! Im August 
finden keine Beratungen statt. Im September findet 
kein Termin in Donauwörth statt aufgrund der 
Donau-Ries-Ausstellung. 

Anmeldung erforderlich  

Für die Energie-Beratung gilt: Es ist eine kurze tele-
fonische Terminvereinbarung erforderlich unter:  

Tel. 0906/74-6068  
(Landkreis Donau-Ries, Kreisentwicklung)  

bzw. Tel. 09081/25970  
(Bauinnung Nordschwaben)  

Das Faltblatt zur Energie-Beratung mit den aktuel-
len Beratungsterminen liegt bei allen Gemeinde-
verwaltungen, im Landratsamt, bei den Sparkassen, 
den Volksbanken Raiffeisenbanken und den Zeitun-
gen aus. 
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Konversionsmanagement 
Donau-Ries  

Leerstände und Baulücken im Ortskern 

Innerörtliche Potentiale in den Kommunen 
werden erfasst  

Im Rahmen des Konversionsmanagements unter-
stützt der Landkreis Donau-Ries die Kommunen 
bei ihrer Innenentwicklung. Nach der erfolgreichen 
Arbeit der letzten acht Jahre befindet sich das Pro-
jekt nun in einer weiteren Projektphase. In den 
Ortskernen gibt es viele Potentiale, wobei Baulü-
cken hieran den größten Anteil haben. Die Kom-
munen erfassen derzeit die innerörtlichen Leer-
stände, Brachen und Baulücken in einer Daten-
bank. Bei einem Austauschtreffen und Runden 
Tisch wurde zusammen mit den Kommunen inten-
siv am Fortschritt gearbeitet.  

Donauwörth (pm). Das Projekt „Zukunftsland Do-
nau-Ries“ im Landkreis Donau-Ries befindet sich in 
der aktiven Umsetzungsphase. Dabei werden die 
teilnehmenden Kommunen intensiv bei der Reakti-
vierung und Umnutzung ihrer innerörtlichen Baulü-
cken und Leerstände unterstützt. Landrat Stefan 
Rößle dazu: „Was wir hier haben ist einzigartig in 
Bayern. Dass sich alle unsere 44 Kommunen beteili-
gen zeigt, wie wichtig Flächensparen heute ist. Mit 
unserem interkommunalen Netzwerk Flächenspa-
ren können wir die Kommunen dabei unterstützen 
eine Veränderung, hin zu belebteren Ortskernen 
und weniger versiegelten Flächen im Außenbereich, 
zu bewirken. Ich freue mich sehr, dass wir im Pro-
jekt einen Schritt weiter kommen und die Potentia-
le nun kartieren“. Unterstützt werden die Kommu-
nen dabei zusätzlich vom Büro Baader Konzept. 

Fläche als nicht vermehrbares Gut  

Die Kommunen werden mit einem umfangreichen 
Maßnahmenpaket des Landkreises für ein professi-
onelles Flächenmanagement unterstützt. Die letz-
ten Zahlen bestätigen das große Potential im Land-
kreis. In der Hälfe der Landkreiskommunen stehen 
rund 2500 theoretische Innenentwicklungsflächen 
mit 356 Hektar zur Verfügung, berichtet Barbara 
Wunder. Nun werden neue Zahlen erhoben, die 
den gesamten Landkreis mit allen 44 Kommunen 
abbilden. „Ich bin sehr gespannt wie das Ergebnis 
dann ausstehen wird“ sagt Barbara Wunder und 
ergänzt: „Für mich ist Fläche ein nicht vermehrba-
res und sehr wertvolles Gut. Wir brauchen die un-

versiegelten Böden für Biodiversität, Ernährungssi-
cherheit, Landwirtschaft, Freizeit und Erholung, 
Klimaschutz, Versickerung und Wassersensibilität, 
zum Schutz vor Hochwasser und zur CO2-
Reduktion. Wir erhalten damit unsere Kulturland-
schaft und stärken unsere Widerstandsfähigkeit – 
insbesondere bei der Produktion von regionalen 
Produkten – in Zeiten globaler Krisen“.  

Runder Tisch zum Thema Kommunikation  

In einem anschließenden Runden Tisch wurde zu-
sammen am Thema „Kommunikation und Eigentü-
meransprache“ gefeilt. Die gelungene Kommunika-
tion und Öffentlichkeitsarbeit stellt einen wichtigen 
Baustein für den Erfolg von Innenentwicklung und 
Flächensparen dar, sagt Barbara Wunder im Rah-
men ihrer Moderation des Runden Tisches. Ge-
meinsam wurden Herausforderungen für die Reak-
tivierung von Leerständen und Baulücken, sowie 
Ansätze für eine erfolgreiche Eigentümeransprache 
und gewinnbringende Kommunikation erarbeitet.  

Konversionsmanagement Donau-Ries  

Das Konversionsmanagement steht als Servicestelle 
für Kommunen sowie Bürgerinnen und Bürger rund 
um das Thema Flächenmanagement und Innent-
wicklung zur Verfügung und ist in der Stabsstelle 
Kreisentwicklung und Nachhaltigkeit angesiedelt. 
Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich an Kon-
versionsmanagerin Barbara Wunder unter 09 06 / 
74 – 305 oder unter barbara.wunder@lra-donau-
ries.de  

 

 

 

 

 

  

 

Petra Riedelsheimer 
Erste Bürgermeisterin 
 
 
Anlagen 

 Veranstaltungskalender 

 Abfuhrplan AWV 
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WANN BEGINN WAS WO 

29.12.2022 18:00 Uhr Abteilungsversammlung Stockschützen Sportheim Tagmersheim 

05.01.2023 19:00 Uhr Generalversammlung FFW Tagmersheim FFW-Haus Tagmersheim 

17.01.2023 19:30 Uhr Gemeinderatssitzung FFW-Haus Tagmersheim 

21.01.2023 ab 19:00 Uhr Eröffnungsball der Fafrohsia Dagomeria Pizzeria DaNoi 

29.01.2023 14:00 Uhr 5. FFK – Faschings-Kaffee-Klatsch Sportheim Tagmersheim 

Weitere Infos und Hinweise auf den Webseiten der Veranstalter! Siehe auch 
www.tagmersheim.de 
 
Redaktionsschluss für das nächste Mitteilungsblatt: 18.01.2023  
Beiträge bitte rechtzeitig per eMail an: mitteilungsblatt@tagmersheim.de  

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 27.01.2023  


